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Wien, am 1. September 2016

Die Bundesratin Ewa Dziedzic, Freundinnen und Freunde haben am 14. Juli 2016 unter
der Zahl 3169/J-BR an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend

.Personenstandsanderungen fir Intergeschlechtliche Menschen® gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu Frage 1:
Die angesprochenen Empfehlungen des Menschenrechtskommissars des Europarats sind

mir bekannt. Einem gesamtgesellschaftlichen Diskurs uber die Situation und die Rechte

intergeschlechtlicher Menschen stehe ich offen gegenuber.

Zu Frage 2:
Eine Beantwortung von Fragen zu Einzelfdllen kann aus Grunden des Datenschutzes und

der Amtsverschwiegenheit grundsatzlich nicht erfolgen. Im Ubrigen fallt die Erteilung von

Rechtsauskinften nicht unter das parlamentarische Interpellationsrecht.

Zu Frage 3:
Die Eintragung des Geschlechts bei der Geburt in das Zentrale Personenstandsregister folgt

der in der Geburtsanzeige vorgenommenen medizinischen Zuordnung.
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Zu Frage 4:
Meinungen und Einschatzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen

Interpellationsrechtes.

Zu Frage 5:
Die Verordnung (EG) Nr. 2252/2004 (idgF) des Rates vom 13. Dezember 2004 tUber Normen

fir Sicherheitsmerkmale und biometrische Daten in von den Mitgliedstaaten ausgestellten
Passen und Reisedokumenten beschrankt sich auf Angleichung der Sicherheitsmerkmale
einschlie8lich biometrischer Identifikatoren fir die Passe und Reisedokumente und wurde
vollstandig umgesetzt. Weder die Verordnung der EU noch die technischen Spezifikationen
fir maschinenlesbare Passe der ICAO normieren inhaltliche Vorgaben fir Eintragungen in

die Dokumente.

Zu Frage 6:
Das Geschlecht stellt in Giberwiegendem Malie ein deutliches Unterscheidungsmerkmal dar.

Mag. Wolfgang Sobotka

www.parlament.gv.at



Datum/Zeit

2016- 09- 13T13: 08: 48+02: 00

Aussteller-Zertifikat

CN=a- si gn- cor por at e- | i ght - 02, OU=a- si gn- cor por at e- | i ght - 02, O=A- Tr ust
Ges. f. Sicherheitssystene imelektr. Datenverkehr GrbH, C=AT

Serien-Nr.

1710479

I nf or mat i onen zur

Pr if ung des el ektroni schen Siegels bzw. der el ektronischen

Signatur finden Sie unter:

Prufinformation https://ww. signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstel | enden Behorde/ Di enststelle erfol gen.
Hinweis Di eses Dokument wurde antssigniert.

www.parlament.gv.at

von 3



Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2016- 09- 13T13: 14: 23+02: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2016-09-13T13:08:48+0200
	BMI-TRUSTCENTER
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2016-09-13T13:14:23+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




